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Drucksache Nr. 264? 


Interpellation 

der Fraktion der SPD 


betr. Visenzwang. 


Zwischen mehreren demokratischen Staaten Europas wurden zwei- 
seitige Verträge abgeschlossen, die den Angehörigen der beteiligten 
Länder das Überschreiten der Grenzen ohne Visen ermöglichen. 
Außerdem haben fast alle demokratischen Staaten Europas zugestanden, 
daß von Staatsangehörigen der USA keine Visen beim Überschreiten 
ihrer Grenzen gefordert werden. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Schritte sind unternommen worden, um die Benachteili- 
gung Deutschlands im Fremdenverkehr zu beseitigen, die darin 
besteht, daß die Bundesrepublik im Gegensatz zu ihren demokra- 
tischen Nachbarn ein solches Visum verlangt. 

2. Ist es richtig, daß sich das Amt des Hohen Kommissars der USA 
der Befreiung der USA-Bürger vom Visenzwang widersetzt hat ? 


Bonn, den 3. Oktober 1951 


Ollenhauer und Fraktion 
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